
 

  

 
 

FTTH-GLASFASER IN CARLSDORF – DIE ERSTEN KUNDEN GEHEN ANS NETZ 
 

Carlsdorf, 06. September 2021: Die  ersten  Kunden  im  hessischen  Carlsdorf werden 
aktuell ans Netz geschaltet und kommen in den Genuss Ihres FTTH-Glasfaseranschlusses. 
Die goetel GmbH begrüßt die neuen Kunden und bedankt sich für die  gute  Zusammenarbeit  
mit  den  engagierten  Bürgerinnen  und  Bürgern  vor  Ort.  Der zuständige Projektleiter 
aus dem Kommunalvertrieb der goetel, Markus Schaumberg, ist erfreut über den Erfolg: 
„Unser besonderer Dank geht an die Multiplikatoren im Ort, welche im Alleingang für das 
Erreichen der Quote verantwortlich waren.“  
  
Für immer mehr Menschen in der Stadt Hofgeismar gehört eine schlechte Internet-
verbindung nun der Vergangenheit an. In dem Stadtteil Carlsdorf können die ersten 
Bürgerinnen und Bürger ab sofort Geschwindigkeiten von bis zu einem Gigabit erreichen.  
  
Durch  die  Aktivschaltung  der  FTTH-Anschlüsse  in  Carlsdorf  werden  nun  schrittweise 
knapp 150 Haushalte an das Glasfasernetz angeschlossen. Die goetel GmbH freut sich über 
den guten Verlauf des Projekts und wünscht allen Neukunden aus Carlsdorf viel Vergnügen 
mit ihrer neuen Glasfaserverbindung. 

 

ÜBER DIE GLASFASERTECHNOLOGIE 
 
Fibre To The Home (FTTH) bedeutet, dass die Glasfaser vom Verteilerkasten direkt bis in 
Ihr Haus verlegt wird. So können alle Vorteile der zukunftssicheren Glasfasertechnik 
genutzt werden. Eine nahezu unbegrenzte Menge an Daten kann in Lichtgeschwindigkeit 
übertragen werden. Im Gegensatz zu herkömmlichen Kupferkabeln sind Glasfaserkabel 
deutlich robuster gegenüber äußeren Einflüssen. Die Technologie bietet somit verlässlich 
stabile Leistung, um sämtliche Geräte in einem Haushalt gleichzeitig zu versorgen. 

Weitere Infos unter: 

www.goetel.de/glasfaser 

www.goetel.de/erklaervideos  

 

 

 



 

  

 

ÜBER DIE GOETEL GMBH  

 
Die goetel Gruppe wurde 1987 gegründet und ist ein führender mitteldeutscher 
Telekommunikationsdienstleister mit Standorten in Göttingen, Kassel und Reiskirchen. 
Neben einem umfangreichen Angebot an Telefonie- und Internet-Produkten für Privat- und 
Geschäftskunden gilt der Fokus dem Breitbandausbau. Bereits 2012 startete das 
Unternehmen mit der Errichtung des ersten eigenen Glasfasernetzes in Göttingen. Die 
goetel hat sich insbesondere auf die Erschließung des ländlichen Raumes mit FTTH- 
Infrastruktur spezialisiert. In vielen eigenwirtschaftlichen und auch geförderten Projekten 
wurden Gemeinden und Dörfer zu Gigabitorten gemacht und somit deren Attraktivität und 
Wettbewerbsfähigkeit gestärkt. Die goetel GmbH ist Mitglied im Breko e.V. sowie beim IT- 
Innovationscluster Göttingen. 

 

 


